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Engagiert – parteiunabhängig – solidarisch! 

 

Newsletter        17.8.2022 

Liebe Kolleg:innen, 

die Bildungsdirektion für Wien stellt klar, dass positiv getestete Lehrpersonen, die keine 
Symptome aufweisen trotzdem nicht in der Schule eingesetzt werden. 

Gratulation zu dieser Positionierung der Wiener Bildungsdirektion!!!  

 
Aus dem heutigen Schreiben der BiDi Wien: "Ab 05.09.2022 gilt im 

Landeslehrpersonenbereich folgende Vorgehensweise: 
Eine positiv getestete Landeslehrperson hat die zuständige Schulleitung umgehend von 

der Infektion mit dem Coronavirus zu verständigen. Eine Infektion mit dem Coronavirus 
stellt nach wie vor eine anzeigepflichtige Krankheit dar. Ist eine aktuelle SARS-CoV-2-
Infektion durch einen Test bestätigt, ist wie folgt vorzugehen: 

Ist der erste Test (ob Antigen- oder PCR-Test) positiv, ist die Landeslehrperson 
verpflichtet, der Schulleitung die Infektion mit dem Coronavirus unverzüglich 

bekanntzugeben. Sind Symptome vorhanden und fühlt sich die Landeslehrperson nicht 
dienstfähig, hat im Zuge dessen eine Krankmeldung zu erfolgen. 

Erfolgte der erste Test mittels Antigentest, ist jedenfalls eine Nachtestung mittels PCR-
Test binnen 48 Stunden durchzuführen. Ist dieser negativ, ist dies der Schulleitung 

mitzuteilen. Die Verkehrsbeschränkung ist beendet und – sofern sich die 
Landeslehrperson wieder dienstfähig fühlt - der Dienst anzutreten. Ist der PCR-Test dann 

auch positiv, hat die Landeslehrperson dies der Schulleitung ebenfalls mitzuteilen. Eine 
bereits erfolgte Krankmeldung bleibt aufrecht. 

Bei einer Erkrankung mit Symptomen ist wie bei einer „normalen“ Erkrankung der 
Landeslehrperson vorzugehen. Wenn die Erkrankung länger als drei aufeinanderfolgende 

Kalendertage dauert, ist eine ärztliche Bestätigung vorzulegen." 
  
Am 29.8. soll es ein Statement von BM Polaschek zur weiteren Vorgehensweise im Herbst 

geben, wir werden über den Inhalt der Pressekonferenz berichten. 
Wir wünschen dir weiterhin hoffentlich entspannte Ferien! 
 

Bernd Kniefacz    b.kniefacz@apflug.at  0680 / 20 48 738 

Claudia Astner     c.astner@apflug.at     0650 / 24 68 10 
 

P.S.: Am Samstag, den 3.9. treffen sich die Aktiven der apfl um 17:00 zu einem 
gemütlichen Ferienausklang auf der Jesuitenwiese beim "Nicaragua-Stand". Wir freuen 

uns, wenn du auch vorbeischaust! 

Besuch uns auch auf twitter, facebook und unserer Homepage! Diesen Newsletter kannst du übrigens über 

newsletter@apflug.at jederzeit formlos abbestellen oder kostenfrei bestellen. 
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